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Ivan Bollinger, Scarsdale/USA

Ende des vergangenen Jahres trat Ivan Bollinger, Interna-
tionaler Marketing Manager für Chemiefasern der Union
Carbide Corporation in New York, wegen Erreichens
der Altersgrenze in den Ruhesand. Die Laufbahn des
geborenen Baslers bietet insofern ein besonderes In-
teresse, als er die Umstellung der Textilindustrie von
der Natur- auf die Kunstfaser während vier Jahrzehnten
an der vordersten Entwicklungslinie miterlebte und mit-
bestimmte.

Nach Abschluss der Textilfachschule Zürich und der kauf-
männischen Lehre erhielt Bollinger in dem zur Rhône-
Poulenc-Gruppe gehörigen Comptoir des Textiles Artifi-
ciels in Lyon und Paris Gelegenheit, sich in die junge
Chemiefasernproduktion einzuarbeiten, und bei diesem
grössten französischen Industriekonzern in technischen
und kaufmännischen Stellungen seine ersten Sporen zu
verdienen.

Der Ausbruch des Zweiten Weltkriegs führte ihn in die
Schweiz zurück, wo er unter dem späteren Bundespräsi-
denten Hans Schaffner an der Organisation der kriegs-
wirtschaftlichen Textilrationierung massgebend beteiligt
war.

Nach Kriegsende führte Bollinger für Zürcher Textilfirmen
synthetische Gewebe auf dem schweizerischen und Welt-
markt ein, wobei er sämtliche europäischen Länder her-
wärts des Eisernen Vorhangs, den Nahen Osten, Süd-
afrika, Nord- und Südamerika bereiste.

Im Jahre 1950 wurde er Import-Export-Chef von Schwar-
zenbach-Huber, der bekannten New Yorker Textilfirma mit
Webereien in den Vereinigten Staaten, der Schweiz, Frank-
reich, Deutschland und Italien. Für dieses Unternehmen
führte er die in Europa hergestellten Textilien in die USA
und die in Amerika gefertigten auf dem gesamten Welt-
markt ein. Reorganisation und Ausbau des internationalen
Vertreternetzes machten erneute Reisen in der ganzen
westlichen Hemisphäre erforderlich.

Eine ähnliche, wenn auch weit umfassendere und verant-
wortungsvollere Aufgabe übernahm Bollinger 1957 mit der
neu geschaffenen Stellung eines Exportchefs und inter-
nationalen Direktors der Chemstrand Corporation, einer
Abteilung des Monsanto-Konzerns. Von New York aus
baute er zielbewusst und mit sportlichem Elan eine weit-
umfassende Verkaufsorganisation auf, die bald Millionen-
Umsätze erzielte. Während seiner Tätigkeit für Chemstrand
besuchte er das International Marketing Institute der Har-
vard Gaduate School of Business Administration in Cam-
bridge, Massachusetts.

Dank seiner textiltechnischen und kaufmännischen Erfah-
rung und seiner Sprachkenntnisse erlangte Bollinger 1965
eine Spitzenposition als Internationaler Marketing Manager
für Chemiefasern von Union Carbide, dem zweitgrössten
Chemiekonzern der Vereinigten Staaten. Neben der stra-
tegischen Planung und Durchführung von Grossoperatio-
nen nahm er hier auch Spezialaufgaben wie die Erschlies-
sung gewinnträchtiger Anwendungsgebiete für neue Syn-
thetic-Materialien wahr, vor allem im Bekleidungs- und in-
dustriellen Sektor.

Der in New York und in der Schweiz lebende Jubilar über-
querte den Atlantik über 150mal, reiste mehrmals um die
Welt und besuchte sämtliche Erdteile und Länder beider-
seits des Eisernen Vorhangs.

Wenn die Chemie den Menschen heute von Kopf bis Fuss
einkleidet und Chemiefaser-Erzeugnisse in den entlegen-
sten Winkeln der Erde verwendet werden, so ist dies nicht
zuletzt ein Verdienst der Männer, die die neuen Gewebe
beim Verbraucher einführten. Ivan Bollinger ist einer der
wenigen Schweizer, die an dieser Neuorientierung des
Marktes in weltweitem Massstab mitwirkten.

Fritz Blum, New York
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Die mittex werden monatlich in alle Welt verschickt.
Ob in Zürich, in Togo, in Singapur, in Nicaragua
oder in Moskau — die Aktualität der Information
verbindet Textilfachleute weltweit.
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